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IMigenMM Ml Wacher Zeitung Nr. 73^
(?u?—l) Nl, 276,

Executive Feilbietung.
Von dem l. k. Bezirksgerichte Tschcr̂

nembl wird hiemit bekannt gemacht: ^
Es sei über das Ansuchen des Hcrrn ^

Gustav Gollic von Cilli, durch Hcrrn Dr.
Karl Brcznik von Pcttau. gegen Franz
Adam von Untcrpaia Nr. 6 wegen ans
dem Urtheile von 10. Mäiz 1869, Z.
783, schuldigen 90 si. 61 kr. ö. W< o.
ki. e. in die executive öffentliche Versteif
Lcruug der dem Letzteren gehörigen, im!
Giundbnchc cld Herrschaft Vlöt'ling «nl»
Cur.-Nr. 345, Nectf.'Nr, 180 vortom«
wenden Realitäten, im gerichtlich rrho^
bcncn Schätznngöwerlhc von 892 ft. ö. W.,
^williget nnd zur Vornahme derselben
die drei Fcilbiclungstagfatznngc» ans d.u

5. A p r i l ,
3. M a i m,d
7. J u n i 1 8 7 1 ,

jedesmal Vormittags um 10 Uhr, >u
t>er Gerichtstauzlci mit dnu Anhange
bestimmt worden, daf; die feilzubietende
^cnlität nur bei der letzten Feilbiclüng,
5»>ch unlcr dcm Echätznngbwcithe an dcn
"leisibictcudcn hintangcg^ben werde.

Das Schätzungsplolotoll, der Grund-
buch^cgr!icl nno die ^icilallonsdedinguissc
^tlnen bei diesem Gciichtc in dcn gcwöhn-
uchn» Amlsstuudcn eingesehen wcrdcll.

tt. l. Vezirlsnrrichl Tschernembl, c,m
^« Iäuncr 187l.
(676-2 ) ' Nr. 5520.

Curatorsbestrllmlg.
Vom l. k. Bezirksgerichtt Adcli'bcrg

^ b lundncmackl, daß für die Matthäus
"luhic'schr,, Pupillen in ihrer Eigenschaft

als Tabulargläubiger wegen ihres unbe«!
kannten Aufenthaltes Herr Carl Prcmrou!
von Adclsdcrg als deren <_!ni«l,t0r illl uotmu
aufgestellt, und ihm unter Einem der fiir
sie bestimmte Bescheid vom 2<4. October
1870, Z. 5520, womit dic Tabular,
gläubiger zur Erhebung ihrer atlsälligen
Ansplüchc gegen die von Gertraud Otic
und M<nia Colcl, beide oou Nufzdorf, be-
absichtigte lastenfriic Abtrcnnuug ciuer
Grundfläche von 8 Joch 433""/, <,<, lH Klaf«
ter von der im Grundbüchc des Gutes
Nußdorf «ud U'b. ^i>. 16 voikommenden
Nealitäl nnlcr dcn gesetzlichen Folgen anf-
gefordert worden sind, zngcstcllt umrde.

K. k. Äcziltsgcrichl Adclsbcrg, am
24. October 1870.
( 6 9 8 - 1 ) Nr. 4 l43.

Erilmerullg
an dic Josef «VUte'fchen Elbcu.
Von dcm l. l. Ärzirtögcrichle Tschcr̂

ncmbl wird den nnbekannten Josef lHutc»
scheu Elbcn hicrulit erinnert:

Es habe Margarctha Snte uon Tschcp-
lach HS. Nr, 8, durch Herrn Franz killet
vou Tschcrncmdl, wider dieselben die K l^c
.nlf Anclkcunui'il des Eigcnlhumsrechtes
auf die in der Slcucrgemeiadc Tschcplach
gelegenen, im Grundbuche ^ä Henschafl
Holland «ud l o w . 13 gol. 135. 136,
137, 138, 139. l um. 25 Fol. 29, 42,
44 und 60 bezeichneten Dommical-Reali-
tätcu 8ud i)M68. 5. August 1871, Z
4143, hiclamls eingebracht, worüber zur
summallscheu Verhandlung die Tagsatzung
unf dcn

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des § 18
rer a H. Entschließung vom 18. October

1845 angeordnet und den Geklagten we-
gen ihres unbclannten Aufenthaltes Herr
Johann Virai't von Tschcrncmbl als Ou-
rator kä 2ct,uü! ans ihre Gefahr und Ko°
sten l'esllllt wuroc.

Dessen werden dicselbcu zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu crschcincu oder sich cincn
andcrcu Sachwalter zu bcsttllcn und anher
namhaft zu maä)cu haben, wi^rigcnö diese
Rechtssache mit dcm aufgestclllcu Eura'or
ucrhandclt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschcrne>nbl, am
20. Aullust 1871.

( 7 1 5 - 1 ) ' Nr. 6537.

Erillueruttli
an den unbekannt wo befindlichen Stephan
S m u l von Kälbersberg und dessen all'

fällige Rechtsnachfolger.
Vou dcm l. k. Bezirksgerichte Tscher̂

nemol wird dem unbekannt wo befindlichen
Stephan Smul uon Kälbersberg uud
dessen allfälligeu Rechtsnachfolgern hierinit
erinnert:

Es habe Joseph Grahct von Otouiz
Haus-Nr. 10 wider dieselben die Klage
auf Hahluug schuldiger 13 fl. 50 kr.
öslcrr. W. 8ud pi'^ä. 30 November 1870,
H. 6537, hieramts eingebracht, worüber
zur summarischen Verhandlung die Tag-
sahung auf den

24. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
des Gesetze« vom 18. October 1845 an-
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Johann Lmre-
lar, Gemeindevorsteher von ttälbersberg, als
eurutor uä aoww auf ihre Gefahr und
Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zur rechter
Zeit selbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und an«
her namhaft zu machen haben, widrigens
dicfc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Eurator verhandelt werden wird.

K. l. Bezirksgericht Tschernembl, am
1. December 1870.
(714—2) Nr. 6488.

Eriltllerullg.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Tfcher-

nembl wird den nichekannten Rcchtsprä-
tcndcnlcn auf die Parzellen Nr. 340, 341.
342, 338 und Bau.Ärea Parz.-Nr. 102
der Steuergemeindc Weideudorf hiermit
erinnert.-

Es habe Anna Hlebez von Grüble
wider dieselben die Klage auf Eigenthums'
anctkcnnung dieser Parzelle «ud pi'äyg
29. November 1870, Z. 6488, hieramt«
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver«
handlnng die Tagsatzung auf den

2 4 . A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr. mit dem Anhange des § 18
des Gesetzes vom 18. October 1845 an-
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Johann Virant
vou Tschernembl als (^ni^wr aä aowm
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter Zeit
selbst. zu erscheinen oder sich einen andc-
reu Sachwalter zu bestellen nnd anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tschernemvl. am,
29. November 1870.
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Deffentliche Anerkennung.
Unsere am W Fcln'mn- d. I . abgcbranitle Huckerraff iueric hallen wir sammt den M a

scliiuen n»d ^ u r r ä l k c n bri dcr k. k. p r i v . Vcrsicherungs Gesellschaft , « « » « S ^ .
r«l«>»l»«>» «̂  R'>»ii«lx," in W i e n , repräseixirt î i Laib<ich du,ch H<>rrn F«»l«es I " n «
I l > , , vnsichn'..

Schon a,» 28 Februa r , d i . >8 Ta»^' ua^» de.„ V r a i l d c , n>>n dk> Liquidation
zu liüsner größten Zuf r iedenhe i t geschlissen, und sind auch bcreils in dcn Vcsltz des er-
mittelten Enlschcldigiingslielmgcs vo» l O i ^ l K l (Holden <i.) kr. czellingt

Wir betrachten es als unsere anneneamstc Pflicht, der genannten Vnsichn'nngS Gesellschaft
fUr die reelle, schnelle uuv c»ulc»ntc Abmachung dieses Schadens hiermit öffentl ich »nscrc
vollste Anerkennung auszilsprecheii. und halten sie jedem Versichrlungsuchendcn aufs wärmste
empfohlen, G r a , , cm, 8>», Mär, 1«?!. (747)

Zuckerraffinerie zu Grazvon > ^ i t » < « H RlnG^««R«

Kühe!
Haus Nr. 62 auf der Wienerstraße zu

laibach sind

zwei gute junge Kühe
zu verkaufen. (740—2)

ÄRckck ÜM
Den zahlreichen Nachfragen höflichst ciilgc-

NMlommknd, beehre ich mich dem p, t. Pliblicnm
lielaiütt zu gcbeu, das; ich vo» Di>ne>!aq nach
Oslcrli, b. i. vom t I . A p r i l l>. I . ab wäh-
rend v i e r Wocben in Vaibach in i i>otel
E le fan t meine zahnärztliche Prariö so wie biö-
her angilben werde. (739- 2i

Gra;, am i!«. März 1^7l

Usä. Dr. l2.N2sr,
UnivelsilätS-Doceut der Zahnheillmide

. .^_„^_ ^_ Nr. 1624.

Executive Fährnisse-
' Versteigerung.
Vom k. k. Landes- "als Han-

delsberichte iu Laibach wird bekannt
gemacht: Es sei über Ansuchen des
Herrn Dr . Reinhold v. Ruling in
Laibach die executive Feilbietung der
dem Herrn Gustav Dzimsky in Laibach
gehörigen, mit gerichtlichem Pfand-
rechte belegten und auf 115 f l . ge-
schätzten Zimmereinrichtung bewilliget,
und hiezu 2 Feilbietungstagsatzungen,
die erste auf de.l

19 . A p r i l
und die zweite auf den

3. M a i 1 8 7 1 ,
jedesmal von 9 bis 12 Uhr Bor-
mittags und nothigenfalls von 3 bis
6 Uhr Nackmittags, in der Stadt,
Kundschaftsplatz Nr. 233, mit dem
Beisatze angeordnet worden, daß die
Pfandstücke bei der ersten Fcilbietung
nur um oder über dem Schcitzungs-
wcrth, bei der zweiten Feilbietung
aber auch unter demselben gegen so-
gleiche Bezahlung und Wegschaffung
hintangegeben werden.

Laibach, am 24. März 1871.

'(730—1) Nr. 955.

Kundmachung
an H e r r n Eugen S e e d e r .

Von dem t. l. Bezirksgerichte ^and»
sttaß wird dem Herrn Eugen Seeder be-
kannt gemacht:

Es habe Herr Josef Zagorc von St .
Barthclmü wider ihn wegen einer Zwetsch-
lcn'ttausschiUingsforderung per 1100 f l .
ö. W. sammt Anhang mit dem Bescheide
vom 24. März 1871, Z. 955, daS Ver-
bot auf die bei Herren Bulsoni et Vol<
pati in Udine aushaftende Forderung
vcr 420 fi. ö. W. crwirtt und gleich-
zeitig die VerbotSrechtfcrtigungsklage ein-
gebracht.

Nachdem der Aufenthalt dcS Herrn
Eugen Seeder diesem Gerichte unbekannt
isl, wird demselben zur Wahrung seiner
Recht: Herr Ignaz Wutscher au« Vrc-
zovic als (Im-lttor uä i^tum bestellt und
diesem der VcrbotSbewilligungsbcscheid zu«
gestellt.

Hievon wird Herr Eugen Seeder zur
Wissenschaft hiermit verständigt.

K. l. Bezirksgericht Landstraß, am
24. März 1871.

(706—2) Nr. 5848.

Erinnerung
an Malhlas R o z i e von Döblitsch.

Von dem t. t. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird dem Mathias No^iö von
Do'l'l'lsch, derzeit nnbekanntcn Aufenthaltes,
hiermit erimicit:

Es hade Josef Maurin von Gric
Hs N i . l wider dieselben die Klage auf
Z,hlu»a schuldiger 54 f l . 56 lr. 8ud
,',lA05. :;o. October 1870, Z. 5848, hicr°
amtS eingebracht, wolüber zur summari-
schen Veihandllli'g die Tagsatzung auf den

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
dcs Gesetzes vom 18. October 1845 an-
czeorduet und den Geklagten wegen ihres
undciannteu Aufenthaltes Herr Johann
Viraril oou Tschcrnemdl als Kurator ää
aotum anf ihre Gefahr uud Kosten bestellt
WUldk.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
ocrstäudlgct, daß sie allenfalls zu rechter
Zcit fclbst zu erscheinen, oder sich einen
anderen Sachwalter zu bestellen und all '
her namhaft zu machen haben, widri^eos
diefc Rechtssache mit dcm aufgestellten
Curator verhandelt werden niürdc.

K. k. Bezirtöge«icht Tschernembl, am
6. November 1870.

(705—2) Nr. 5569.

Erinnerung
an dic unbekannt wo befindliche Ursula
N o m von Obcrdcutschau und ihre allfälli-

gen Rechtsnachfolger.

Voci dem l. t. Bezirksgerichte Tscher-
nembl wird dcr Ursula Nom von Ober-
deulschau Eons. Nr. 2, derzeit unbekannten
Aufenthalte?, und ihren allsälligen Rechte^
Nachfolgern hiermit erinnert:

Es hade Michael Nuppc von Unterlag
als Nlachlhaber der Ulsula Nom von
Slockcudorf wieder dieselden die Klage
auf Zahlu-'g dcr Darleihenöforderung pr,
200 fl. ans ler Schnldcrllärung vom
2. Juli 1863 »ud z)m«3. 15. October
1870, Z. 5569, hieramts eingebracht,
worüber zur summarischen Verhandlung
die Tagsatznn^ auf dcn

3. A p r i l 1 8 7 1 .
srüh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 18
dcS GcsctzcS vom 18. October I845 cm-
gcortmct uud dcn Geklagten wegen ihies
unbct^nntcil Aufenthaltes Herr Johann
Viranl von Tschcrnembl als Kurator ää
ä.owm auf ihre Gefahr und sloslen be-
stcllt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zn rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich einen an.
deru Sachwalter zu bestellen und anher nam-
haft zu machen haben, widrigen« diese
Rechtssache mit dem üufgcslellten Cursor
verhandelt werden wird.

K. l . Aczi'ksgcricht Tschernembl, am
15. October 1870.

( 7 2 3 - 2 ) Nr>!7.

Dritte efec. Feilbietnttg.
Vom l. t. Bezirksgerichte Senosetsch

wird mit Bezug auf das Edict vom 6tcn
November 1870, Z. 4688, kundgemacht,
daß bci rcsultatloscr zweiter Fcilbietung
dcr dcm Andreas Perhauz von Senosetsch
gehörigen, im Grundbuche Senosetsch uud
Urb-Nr. 51/29 vorkommenden Realität
zur dritten, auf den

1 1. A p r i l 1 8 7 1
anberaumten Feilbietung geschritten wird.

K. t. Bezirksgericht Senosetsch, am
10. März 1871.

( 7 0 0 - 1 ) Nr. 4311. i

Erinnernllg >
an dic unbekannten Petcr ^onl'schcu

Eibcn von Unlerwald.
Von drm t. t. Bczilkögclichle Tscher

nembl wird den unbekannten Pticr Ionk-
sch>n Erben vou Untcrwald hiermit er-
innert :

Es habe Margarcth Sterk von Unter-
Wald wider diesclben die Klage auf Eigelb
thumSancrkennung auf die im Grundbuch?
aä Herrschaft Polland ^ud Neclf.-Nr. 56 '/2,
1'om. I, Fol. 80 bezeichnetc, zu Unter»
wald 3lch Cur . -Nr . 19 sicl^cnc Hub'
realität 8ud i)r^6«. 11. Anglist 1870,
Z. 4311, hicramls cing>.bracht. worüber
zur summarischen Verhandlung dic Tag-
satzung auf den

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange dcs H 18
der li. Vorschrift vom 18. October 1845
angeordnet und den Geklagten wcgcu ihres
unbekannten Aufenthaltes Herr Johann
Virant von Tscherncmbl als (>mnwi- u<i
llctum auf ihre Gefahr und Kosten bestellt
wurde.

Dessen werden dieselben zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rcchlcr
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
andern Sachwalter zu bestellen uud anhcr
namhaft zu machen haben, widrigms diesc
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt werden wird.

K. l . Bezirksgericht Tschernembl, am
20. August 1870.

(699—1) " " Nr, 4350.

Erinnerung
an dcn unbelanut wo befindlichen Marko
Suasch l tsch und desscn unbekannte

Rcchlöli^chfolgcr.
Von dcm e t. Bezirksgerichte Tscher-

ncmbl wird dcm Mai lo Svaschilsch, unbc-
tauulcn Aufenthaltes, und dcsscn gleichfalls
lmbetanntcn Rechtsnachfolgern hiermit er-
innert:

Es habe M>to Kariu von Podllanz
widcr dieselben dic Klage auf Ancrtcu-
l'ung deö Eigenthumes auf bie im Gruud»
buche üä Gut Weiniz 8ud Vcrg Eur.-
Nr. 160, Berg« Nr. 25 voitommcnde
Weingartrealltät famrnt hölzlrnen Keller
8ud PM63. 12. August 1870, Z. 4379,
hicramtS eingebracht, worüber zur sum-
marischen Verhandlung dic Tagsatzung
auf dcn

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des H 19
dee Gcsrhes vom 18 October 1845 an»
geordnet und den Geklagten wegen ihres
unbekannten Aufenthaltes Hc,r Johann
Virant von Tschernembl als (^NÄwr ad
k«wm auf ihrc Gefahr und Kosten be-
stellt wurde.

Dcsscu werden dieselben zu dem Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder sich cincn
anderen Sachwalter zn bestellen imd anhcr
namhaft zu machen haben, widliqcns dicfc
Rechtssache mit dem aufgestellten Eurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksgericht Tsckei nembl, am
21. August 1870.

'(701^is" Nr?4586.
Erinnerung

a« die unbekannten Erden nach Josef
K o h l b c s c n von Tschcrncmbl.
Vou dem k. k. Bezirksgerichte Tscher.

ncmbl wird dm unbekannten Erben nach
Josef Kohlbcscn von Tschcrncmbl hiermit
erinnert:

Es habc Herr Simon Zaduil von
Schwcinbcrg wioer dieselben dic Klage
auf Anerkennung dcr Rechtfertigung dcr
Pränotation ciner Darlehens-ForDcrnng
pr. 300 ft. ö. W. auf die Realiläteu Eur.-
Nr. 327, 328, 329, 330, 331, 333,
340, 341, 342, 343, 388, 390 uä
Statdgült Tschernemdl und Ulb.'Nr. 169
üä Möltlingcr Tschcrrieiubler Gült «ub
prH0«. 22. August 1870, Z. 4586, Hier-
amls eingebracht, worüdcr zur ordentli-
chen mündlichen Verhandlung dic Taa/
satzung auf den

3 . A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des § 29
a. G. O. Hiergerichts angeordnet und

den Geklagten we^en ihres undrk.ilit'.tt'i,
Aufenthaltes ^r>>»; Gtt^podalic^von W->
niz als lüuiÄtol' üd a^tum ails ilirc G^
jahl >,nd ttoiu« bestell! wiildc.

Dlssrn wcidcli diesclben zu dem Ei^.l,'
veislaiidiglt, daß sie allenfalls .̂ u rechle,
Zcit selbst zu elschcincn oder sich cine»
andern Sachwalter zu bestellen und unhcr
namhaft zu macken haben, widrigcnö dirse
Rechtssache mit dcm aufgestellten Curator
verhandelt wcrdm wird.

K. l Bczirtsgcricht Tschc»ncmbl, am
22. August 1870.

(702—ss ^Mr? 4529?

Erinnerung
an dic unbekannten Erben nach Josef

K o h l b c s c n von Tschemembl.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird den mibekanntm Elbcn nacb
Josef zlohlbescn von Tscherncmbl hiermit
erinnert:

Es habc Ana Bliuz vou Weiniz wider
dicscldcu die 5llage uuf Aucrlcnnling der
Rechtfertigung dcr Picnwtation cincr Dar^
lchclisfordcruug pr. 422 si. 26 kr. auf
dic Realitäten Urb.-Nr. 169. Rectf.-Nc,
552 llä Möttlinger Tscherucmblcr Gült
und Cur.-Nr. 77, 327, 328, 329, 330,
331, 333. 340, 341, 342, 343, 388,
390 ad Stadtaüll Tschcrnemdl 8ud pr».S8.
19. August 1870. Z 4529, hicramts
eingebracht, worüber zur mündlichen Ver«
Handlung dic Tagsatzuug auf dcn

3. A p r i l 1 8 7 1 ,
früh 9 Uhr, mit dcm Anhange des ß 29
a. G, O. angeordnet und dcn Geklagten
wegen ihres unbekannten Aufenthaltes Herr
Franz Gospodaric von Wciniz als <üu-
rator aä aowm auf ihrc Gefahr und
Kosten bestellt wurr>c.

Dessen werden dieselbe» zu dcm Ende
verständiget, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit fcldst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und an-
hcr namhaft zu machen haben, widrigeuS
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator vcihaudclt wcrden wird.

K. k. Bczirtögciicht Tschcrncmbl, am
19. August 1870.

(710—2) Nr. 6651.

Nelicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Tscher-

nembl wird hicmit bckannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Johann

Kurc von Obcibcrg in die Rclicitalion
der auf Johann Romanic vergewährten,
vom Markus Vaidelic von Oderberg um
den Meistdot pr. 631 st. ö. W. erstande-
nen, im Orundbuche Herrschaft Pülland
8ud l o m . I, Fol. 126, Rcctf.'Nr. 93
vorkommenden Realität wegen nicht zuge-
haltenen Licitationsbedingmssen gewilligct
und zur Vornahme dieser Feildietung die
einzige Tagsatzung auf dcn

12. A p r i l 1 8 7 1 ,
Vormittags 11 Uhr, mit dem Beifahe an-
geordnet worden, daß dabei diese Realität
um jeden Preis an den Meistbietenden
hintangcgebcn werden wird.

K. t. Bezirksgericht Tscherncmbl, um
6. December 1870.

(709—2) Nr. 6643

Relicitation.
Vom t. t. Bezirksgericht Tschernembl

wird hiemit bekannt gemacht:
Cö sei über Ansuchen der Frau Flora

Haidendorfer von Gmünd, durch Herrn
Dr. Carl Breznig, in die Relicitation der
auf Johann Romanic vergewührten, vom
Markus Vaidetic vou Oberberg um den
Meistbot pr. 63 l fi. erstandenen, im Grund-
buchc der Herrschaft Polland «ud l o m . I,
1''o1. 126. Rcctf.'Nr. 93 vorkommenden
Realität wegen nicht zugehaltenen Licita'
tionsbcdingnissen gcwilliget und zur Vor-
nahme dieser Feilbictuug dic einzige Tag'
satzung auf den

12. A p r i l 1 8 7 1 ,
Früh 11 Uhr, in dcr Gerichtslanzlci m't
dcm Beisätze angeordnet worden, daß da'
bci diese Realität um jeden Preis an den
Meistbietenden hintangegeben werden wird-

K. l . Bezirksgericht Tscherncmbl, o "
4. December 1870.

Druck nnd Verlag von Iguaz v. Kl einmayr H Fed or V amber g m Laibach.


